
 

 

 
 
 
 

Häusliches Lernen – Tipps und Anregungen 
 
Liebe Eltern, 
uns erwartet in den nächsten Wochen eine – für alle Beteiligten – neue Situation, die sicherlich eine 
große Herausforderung sein wird.  
Die kommende Zeit ist keine Ferienzeit, sondern soll zum häuslichen Lernen genutzt werden.  
Bereits am Montag wurden Ihre Kinder mit ersten Arbeitsaufträgen, Aufgaben und Arbeitsblättern 
versorgt und viele haben sich schon eifrig daran gemacht diese zu bearbeiten. 
Die meisten Schülerinnen und Schüler arbeiten hier schon sehr selbständig. Andere, sicher vor allem 
die jüngeren,  benötigen hierbei Ihre Unterstützung. 
 
Mit den folgenden Tipps und Ideen möchten wir Ihnen Anregungen geben, wie Sie Ihre Kinder bei der 
Erledigung der häuslichen Schularbeit unterstützen können. 
Gemeinsam mit Ihren Kindern finden Sie bestimmt eine passende Struktur, die sie erproben können 
und natürlich immer wieder neu anpassen. 
 
 

 Legen Sie feste Lernzeiten mit Ihren Kindern fest.  

 Auch in der Schule gibt es Pausen, die vorgesehene Lernzeit sollte auch jetzt mit Pausen 

versehen sein. Die Pause soll zur Erholung dienen, es gibt verschieden Möglichkeiten diese 

Pausen zu gestalten, z.B. ein paar Minuten an die frische Luft gehen, eine Kleinigkeit essen, 

gemeinsam Entspannungsübungen machen und vieles mehr. Weniger sinnvoll sind hier die 

Handynutzung, fernsehen oder auch Computerspiele. 

 Insbesondere jüngere Schüler benötigen noch Unterstützung bei der Einteilung des 

Lernstoffes. Viele Kolleginnen und Kollegen geben für die Bearbeitung eine Zeit vor, legen Sie 

zusammen fest, welche Aufgaben wann erledigt werden können.  Erstellen Sie gemeinsam 

für jeden Tag einen Lernplan mit integrierter Reihenfolge. Hier kann der Stundenplan Ihrer 

Kinder eine Orientierungshilfe sein. Die Kinder können ihren Schuljahresplaner nutzen und 

die Aufgaben dort eintragen und auch abzeichnen wenn die Aufgaben erledigt sind. 

 Neue Materialien erhalten die Kinder im Laufe der nächsten Wochen durch die einzelnen 

Fachlehrer über die Ihnen bekannten Kanäle: Mail, Schulcloud oder Moodle (je nachdem 

welche Möglichkeit gewählt wurde). Unterstützen Sie Ihre Kinder bei der Sichtung der 

Materialien und/oder fragen Sie die Kinder welche Aufgaben sie bekommen haben. 

 Eine gute Idee ist es sicher auch, sich mit anderen Familien der gleichen Klasse abzusprechen. 

Dann können sich die Kinder über die Aufgaben austauschen, eventuell auch Ergebnisse 

vergleichen und sich gegenseitig Hilfestellung geben. Das Wissen, die anderen Arbeiten auch 

gerade, ist für die eigene Motivation hilfreich. 

 Der Schulalltag bringt für Ihre Kinder jede Menge Abwechslung mit sich, dies entfällt, wenn 

die Kinder nun noch zu Hause lernen. Dennoch gibt es Möglichkeiten den Tag auch zu Hause 

abwechslungsreich zu gestalten. Zum Beispiel ein Gesellschaftsspiel mit der ganzen Familie, 

gemeinsam das Essen kochen, einen Kuchen backen, ein  gemeinsamer Spaziergang, und 

vieles mehr.   

 



 

 

 

 Eine viel gestellte Frage in diesen Tagen, die die Kinder sehr beschäftigt, ist die Frage nach 

den Klassenarbeiten.  Hier möchten wir Sie und auch Ihre Kinder beruhigen. Die Termine 

werden mit Umsicht gelegt und wie gewohnt rechtzeitig kommuniziert werden. Unbekannte, 

neu erarbeitet Unterrichtsinhalte werden selbstverständlich nach der Schulschließung 

aufgegriffen und aufgearbeitet, bevor diese in einer Arbeit oder einem Test abgefragt 

werden.  

 Auch schon vorher während der Schulschließung können jederzeit Rückfragen zu den 

gestellten Aufgaben an die Fachlehrer gestellt werden, die Kindern sollen nicht das Gefühl 

bekommen, sie müssen das alles auf jeden Fall allein bewältigen. Gerne helfen und 

unterstützten wir die Kinder, wie dies normalerweise auch in der Schule der Fall ist, nun eben 

von zu Hause. 

 Nutzten Sie die Möglichkeit der Kommunikation mit den Kolleginnen und Kollegen für 

eventuelle Fragen oder Anliegen.  Dieser Virus legt zwar den direkten Kontakt lahm, aber 

ausnahmsweise ist er absolut unschädlich für den Computer.  

Über die Schulmailadresse sind wir für Sie erreichbar. Die E-Mail-Adressen bilden sich aus 
Nachname[at]fag-vaihingen.de. Bei Lehrern, deren Nachnamen doppelt vorkommen lautet 
die E-Mail-Adresse ersterBuchstabeDesVornamens.Nachname[at]FAG-vaihingen.de 
 

 
 
 
 
 
 
 


